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Infoabende am 23.11. u. 24.11.2016 und Tage der Offenen Tür in Simmerath und Kleinhau am 14.01. u. 21.01.2017
Die Sekundarschule Nordeifel informiert

Zusätzlich begrüßen wir Sie gerne auch an unserem Tag der
Offenen Tür, Beginn jeweils samstags ab 10 Uhr, 

am 14. Januar 2017         am 21. Januar 2017
in Simmerath                   in Kleinhau

Der Besuch unserer Veranstaltungen ermöglicht es, ein um-
fassendes Bild bezüglich der Arbeit und des Konzeptes unse-
rer Schule zu gewinnen.

Die Mädchen und Jungen der 5. und 6. Klassen und ihre Leh-
rerinnen und Lehrer zeigen beim Tag der Offenen Tür den

Grundschulkindern interessante Unterrichtsprojekte zum An-
schauen und Mitmachen.
Parallel dazu steht die Schulleitung zur Beantwortung aller
Fragen zu unserem Konzept zur Verfügung.

Wir freuen uns sehr, alle Kinder der 3. und 4. Schuljahre mit
ihren Eltern in der Sekundarschule Nordeifel, der Schule in
der Nähe, begrüßen zu können.

Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt.

Ihre Sekundarschule Nordeifel  |  Die Schulleitung

Wir sind eine Schule für alle Schüler und unsere Schule erfährt eine hohe Akzeptanz mit sehr stabilen Schülerzahlen.

Alle Abschlüsse der Sekundarstufe können erreicht werden:

Hauptschulabschluss nach Klasse 10, •
Mittlere Schulabschluss•
(Fachoberschulreife/Realschulabschluss) •
Mittlere Schulabschluss mit der Berechtigung zum Besuch•
der gymnasialen Oberstufe

Fördern, fordern und differenzieren sind nicht nur Schlagworte.
Unser schuleigenes Konzept trägt diesen Anforderungen
Rechnung:

ab Klasse 5:
Innere Differenzierung durch Aufgabenstellungen mit unter-•
schiedichem Schwierigkeitsgrad

ab Klasse 6:
Wahl eines Wahlpflichtfaches  als 4. Hauptfach: Französich,•
Naturwissenschaften oder Arbeitslehre

ab Klasse 7:
Äußere Leistungsdifferenzierung in Grund- und Erweite-•
rungskurse in Mathematik und Englisch

ab Klasse 8:
Äußere Leistungsdifferenzierung in Grund- und Erweite-•
rungskurse in Deutsch sowie das Angebot der dritten
Fremdsprache Spanisch

ab Klasse 9:
Zuordnung zu einem Erweiterungskurs in Physik oder•
Chemie
Im gebundenen und verlässlichen Ganztag fällt keine•
Unterrichtsstunde aus
Lernzeiten in kleinen Gruppen ersetzen schriftliche Hausauf-•
aufgaben, fördern die Eigenverantwortung der Kinder, wer-
den von Fachlehrern geleitet
Ein möglicher Übergang zum Gymnasium nach Klasse 10•
wird vorbereitet
Ein umfassendes Berufswahlkonzept bereitet auf die•
Ausbildung vor: „Kein Abschluss ohne Anschluss!“
Ein abwechslungsreiches Schulleben schafft eine hohe•
Identifikation mit der Schule

Zu unseren Infoabenden am 23.11.2016 in der Sekundarschule,
Standort Simmerath, und am 24.11.2015 Standort Kleinhau
(Beginn jeweils um 19.00 Uhr) laden wir herzlich ein!
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Offizielle Veranstaltung mit Kranzniederlegung auf dem Ehrenfriedhof Hürtgen
Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 13. November 2016

Die Bevölkerung der Gemeinde Hürtgenwald wird darauf auf-
merksam gemacht, dass zum Volkstrauertag wieder Gedenkfei-
ern an den Kriegsgräberstätten im Kreis Düren durchgeführt
werden.

In der Gemeinde Hürtgenwald findet die zentrale Gedenkfeier
des Volksbundes deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V., Kreisver-
band Düren, am 13. November 2016, gegen 10.15 Uhr (Hl. Messe
09:15 Uhr in Hürtgen), auf dem Ehrenfriedhof in Hürtgen statt.

Sammlung in der Zeit vom 01.11. – 18.11.2016 in der Gemeinde Hürtgenwald
Sammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

In der Zeit vom 01.11. bis 18.11.2016 wird in der Gemeinde Hürt-
genwald durch verschiedene Vereine die Sammlung des
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. durchgeführt.

Der 1919 ins Leben gerufene Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V. erhält 2,7 Millionen Kriegsgräber auf 832 Kriegs-
gräberstätten in 45 Ländern Europas und in Nordafrika. Seit dem
Zerfall der Sowjetunion 1991 wurden die Gebeine von über
850.000 Kriegstoten in Ost-, Mittel- und Südosteuropa aufgefun-
den, geborgen und auf Dutzenden von großen Sammelfriedhöfen
des Volksbundes eingebettet,  über 500.000 davon in Russland,
der Ukraine und Weißrussland. Noch heute werden jährlich die
Gebeine von ca. 30.000 Kriegstoten aufgefunden, geborgen und
auf Sammelfriedhöfen beigesetzt.

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. erhält die
Kriegsgräber …

zur Erinnerung an die Kriegstoten,
als Mahnung für die Lebenden,
als friedenspädagogische Lernorte für nachwachsende Ge-
nerationen und
als Aufforderung zu Frieden, Versöhnung und Völkerverstän-
digung.

Das geht nur mit Ihrer Hilfe und durch Ihr Engagement! 

Bitte helfen Sie, die deutschen Kriegsgräber als Mahnung zum
Frieden zu erhalten und belohnen Sie den Einsatz der Sammler
für diesen guten Zweck durch eine angemessene Spende.

Am 16. Oktober feierte Pfarrer Georg Neuenhofer mit einem fest-
lichen Dankgottesdienst sein Goldenes Priesterjubiläum. Er wur-
de am 23. Juli 1966 in Krefeld zum Priester geweiht. Nach Statio-
nen in Gürzenich, Grefrath und Düren kam Neuenhofer 1980 in
den Hürtgenwald und übernahm dort zunächst die Pfarre in Gey.
Seit 1982 ist er zusätzlich in Hürtgen und seit 1988 in Großhau ver-
antwortlich.
Unzählige Gemeindemitglieder und Gäste aus Nah und Fern
waren nach Gey gekommen, um Pfarrer Neuenhofer zu gratulie-
ren. Er wurde in einer Laudatio von Stefan Grießhaber, Mitglied

des Geyer Kirchenvorstands, als „Dienstleister“ für seine Pfarr-
mitglieder gewürdigt, der „Stimmen und Stimmungen“ aufnimmt
und umsetzt. Seine Predigten sind gleichsam „tiefsinnig und
ansprechend, er spricht eine klare Sprache und seine Worte sind
für jedermann nachvollziehbar“.
Von den Geyer Ortvereinen bekam Pfarrer Neuenhofer aus den
Händen von Ortsvorsteher Helmut Rösseler ein Holzkreuz ge-
schenkt, das nun einen würdigen Platz in der Pfarrgemeinde
sucht. Zu den Gratulanten gehörten auch Maria und Thomas
Moser (Foto), die aus Thierbach/Tirol angereist waren. Dort ver-
brachte Neuenhofer 34 Jahre lang die Sommerferien mit Hürt-
genwalder Kindern.

Die große Spendenbereitschaft seiner Gemeinden wurde auch
bei dieser Gelegenheit wieder deutlich. Pfarrer Neuenhofer hat
zu seinem Jubiläum auf persönliche Geschenke verzichtet und
stattdessen um Geldspenden für seinen Bruder Josef gebeten,
der sich in La Paz (Bolivien) als Priester um die Straßenkinder
kümmert. Über 13.000 Euro (!) sind dem Jubilar für diesen Zweck
überreicht worden! Georg Neuenhofer bedankt sich sehr herz-
lich für die vielen Glückwünsche zu seinem Jubiläum und die
außerordentlich großzügige Unterstützung für die Arbeit seines
Bruders. 

Seit 50 Jahren katholischer Geistlicher und seit 36 Jahren Pfarrer in St. Antonius Gey
Pfarrer Georg Neuenhofer feiert Goldenes Priesterjubiläum

Foto: Ronald Wasserrab
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Die FFW Hürtgenwald, LG Straß, lädt ein am 25. und 26. November 2016
Winterfest und Trödel der Feuerwehr in Straß

Die Freiwillige Feuerwehr Hürtgenwald,
Löschgruppe Straß, veranstaltet auch in
diesem Jahr wieder ein Winterfest, zu
dem Groß und Klein herzlich eingeladen
sind. Am Freitag, 25. November ab 18.00
Uhr, sowie am Samstag, 26. November,
ab 12.00 Uhr, öffnen die Tore des als
Weihnachtsmarkt rund um das Geräte-
haus in der Hormer Straße in Hürtgen-
wald-Straß gestaltete Areal und laden
die Besucher zum Verweilen in vorweih-
nachtlich geschmückter Atmosphäre ein.
Natürlich wird für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt und in besonderem Maße
auch an die Kinder gedacht.
Ein Highlight ist am Samstag ein
Fackelzug, der mit Einbruch der Dunkel-
heit startet und bei welchem die Kinder

den Dorfweihnachtsbaum an der Kapelle
schmucken können. Im Anschluss wartet
eine Überraschung für die kleinen Weih-
nachtswichtel.
Neben dem Winterfest findet zeitgleich
am Samstag in der Zeit von 12.00 bis
17.00 Uhr direkt neben dem Gerätehaus in
der Grundschule Straß ein Indoor-Trödel
und Büchermarkt statt.

Die Einwohner aus Straß, Horm und
Schafberg stellen in der Aula der Grund-
schule Trödelware aus. Die Gäste des
Winterfests können die Gelegenheit nut-
zen, die Geschenkeliste für das Fest der
Liebe abzuarbeiten. Ein Besuch von
Wintermarkt und Indoor-Trödel lohnt sich
auf jeden Fall.

Wie ist eine Behörde organisiert, welche Aufgaben fallen dort an?
Ein Praktikum im Rathaus

Terminübersicht
Sitzungen aktuell

Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 17.11.2016, 18.00 Uhr
Bau- und Umweltausschuss
Donnerstag, 24.11.2016, 18.00 Uhr
Rechnungsprüfungsausschuss
Donnerstag, 01.12.2016, 17.30 Uhr
(Kleiner Sitzungssaal)
Gemeinderat
Donnerstag, 01.12.2016, 18.00 Uhr
Gemeinderat
Donnerstag, 15.12.2016, 18.00 Uhr

Die Sitzungen finden im großen Sitzungs-
saal des Rathauses in der August-Scholl-
Str. 5, 52393 Hürtgenwald statt. 

Betreuungs-/Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht

Vorsorgevollmachten, Betreuungsverfü-
gungen und Patientenverfügungen sind
ein sehr wichtiges Thema. 
Anke Niederschulte, Mitarbeiterin der
Betreuungsstelle des Kreises Düren,
berät Sie dazu und zu allen Fragen rund
um die gesetzliche Betreuung gerne, und
zwar vertraulich, neutral und kostenlos.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Beratungsort: Rathaus, August-Scholl-
Straße 5, 52393 Hürtgenwald, Zimmer 26 

Die nächste Beratung findet statt am
15.12.2016, von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

An diesem Tag sind noch zwei Termine
frei. 

Die Gemeinde Hürtgenwald sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine (n) Verwaltungsfachangestellte/en /Bürofachkraft 

für das Büro des Bürgermeisters 

Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere: Terminvor- und -nachbereitung sowie
Terminkoordination für den Bürgermeister und seinen Allgemeinen Vertreter, Unter-
stützung allgemeiner Arbeitsabläufe im Bürgermeisterbüro, Posteingangsbearbei-
tung, Pressearbeit sowie Betreuung der touristischen Infrastruktur und Koordination
der touristischen Aktivitäten. 
Nähere Informationen finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde Hürtgenwald
unter www.huertgenwald.de.

Gemeinde Hürtgenwald  |  03.11.2016  |  Der Bürgermeister  |  Axel Buch

.… im Schulzentrum Kleinhau
Trödelmarkt Dezember

Am Sonntag, 04.12.2016, veranstaltet der
Förderverein der Sekundarschule Nord-
eifel am Standort Kleinhau, August-
Scholl-Str. 4, in der Zeit von 10 – 16 Uhr
wieder einen Trödelmarkt (Einlass für
Verkäufer: 8.00 Uhr). Bitte nur Trödel bzw.
gebrauchte Sachen zum Verkauf anbieten.
Keine Neuware! Infos bei: 
Udo Esser (EUdo941005@aol.com) 
oder Tel. 01 71 /1 92 31 21

In ihrem 6-wöchigen Verwaltungsprakti-
kum konnte Ulrike Lemper einen Einblick
in die sechs Abteilungen der Verwaltung
in Hürtgenwald gewinnen. Sie unterstütz-
te dabei unter anderem die Kolleginnen
und Kollegen aus dem Ordnungsamt, dem
Bauamt und dem Schulverwaltungsamt
bei ihren täglichen Aufgaben und nahm
an Besprechungen und Besichtigungen
im Gemeindegebiet teil. 
Die Studentin der Rechtswissenschaften
konnte dadurch nachvollziehen, wie aus
einer alltäglichen Situation eine Aufgabe
der Behörde wird und wie diese dann
vorgeht, um den rechtlichen Rahmenbe-
dingungen gerecht zu werden. Inwiefern

die Verwaltung dabei an das Gesetz
gebunden ist, zeigte sich bei der Anwen-
dung verschiedener Vorschriften, etwa
aus dem Landeshundegesetz, dem Jagd-
gesetz, dem Schulgesetz, dem Bauge-
setzbuch und den örtlichen Satzungen.
Daneben erfuhr sie aber auch, wie hoch
der Einfluss der Politik auf den Arbeits-
alltag in einer Verwaltungsbehörde ist
und wie die vielfältigen Aufgaben der
Verwaltung auch aus den Beschlüssen
des Gemeinderates entstehen.
Die Gemeindeverwaltung Hürtgenwald
dankt Ulrike Lemper für ihren Einsatz und
wünscht ihr viel Erfolg auf dem weiteren
Berufsweg.
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Herzlichen
Glückwunsch!Entdecken – erleben – ausprobieren …

Ferienspielwoche in Kleinhau

Auch in diesem Jahr stand für knapp 40
Kinder aus der Gemeinde Hürtgenwald
Spiel, Spaß und Spannung bei den Ferien-
spielen im Schulzentrum Kleinhau auf
dem Programm. 
Die „Entdeckerferien“ waren wieder ein
voller Erfolg und haben allen Teilneh-
menden – den Kindern wie den Betreu-
ern – viel Spaß bereitet.
Das Programm war sehr abwechslungs-
reich und ließ keine Langeweile aufkom-
men. Vom basteln, spielen, einem Ent-
spannungs- und Zumba-Workshop über
Fußballturniere und einem Ausflug zum
Leopold-Hoesch Museum in Düren war
alles dabei.

Ein Höhepunkt war der „Kunst-Tag“ mit
zwei Künstlern aus der Kunstakademie

Heimbach. Hier konnten die Kinder Tech-
niken des freien Malens kennenlernen.
Sehr kreativ waren die Kinder beim Ge-
stalten mit Ton: sie verarbeiteten 70 kg
Ton! Hieran konnte man erkennen, wie-
viel Spaß die Kinder am Modellieren hat-
ten.
Spannend war auch der Ausflug nach
Düren: die Busfahrt und die Workshops
im Leopold-Hoesch-Museum sowie der
Besuch des Marktes oder des Einkaufs-
zentrums … zur „Belohnung“ gab es für
alle Kinder ein Eis.

Jeden Mittag gab es auch ein Mittag-
essen, das vom „Hotel Zum Alten Forst-

haus“ in Vossenack geliefert wurde und
keine Wünsche offen ließ. Vielen Dank
hierfür. Es hat allen Kindern immer sehr
gut geschmeckt!

Ein großer Dank gilt auch unseren ehren-
amtlichen Betreuerinnen Lara Görner,
Maren Palm, Alena Jastrzemski und Svea
Kersting, die immer bei der Sache waren
und uns wirklich gut geholfen haben. 

Wir hoffen, sie konnten für ihren weiteren
Lebensweg neue Erfahrungen sammeln!

Euer Jugendbetreuerteam
Sonja Kersting und Sara Jungherz

Die herzlichsten Glückwünsche spre-
che ich auch im Namen von Rat und
Verwaltung diesen Mitmenschen aus:

Geburtstagsjubiläen
Zum 80. Geburtstag

Herr Ulrich Luysberg aus Großhau
(13.11.2016)

Zum 85. Geburtstag

Frau Elisabeth Sobek aus Gey
(18.11.2016)

Zum 90. Geburtstag

Frau Erika Wulff aus Gey (05.12.2016)

Zum 92. Geburtstag

Frau Therese Jörres aus Gey
(02.12.2016)

Ehejubiläen
Eiserne Hochzeit

Eheleute Maria und Paul Rüttgers
aus Vossenack (08.12.2016)

Eheschließungen
Kirsten Ruland geb. Willms und Oliver
Kröplin aus Hürtgen (15.10.2016)

Ihr Axel Buch
Bürgermeister
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